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Hirschberg  Ullersreuth    Göritz       Sparnberg

Amts- und Mitteilungsblatt
der Stadt Hirschberg/ Saale

Besuchen Sie unsere Internetseite unter: www.hirschberg-saale.de

Der Frühling hat nun Einzug gehalten und in den letzten Wochen blickten schon viele Sonnenstrahlen vom
Himmel herunter. Die Bäume schlagen aus, Tulpen und Narzissen zeigen sich in schönster Blütenpracht. Die Häuser
und Gärten erleben einen Frühjahrsputz. und das Osterfest wird überall vorber eitet.
Ich wünsche allen Bür gerinnen und Bürgern, allen Gästen und Freunden unser er Stadt sowie den L esern des
Hirschberger A nzeigers fr ohe Ostern und einen schönen Start in die warme J ahreszeit.
Im Namen des Stadtrates und der Beschäftigten der Stadtverwaltung H irschberg

Rüdiger Wohl / Bürgermeister

Ortsteil Sparnberg 18.00 Uhr Maibaumstellen.
Danach erfolgt  der Fackelumzug mit anschließendem
Maifeuer und geselliges Beisammensein am Festplatz am
Saaleufer. Die Kameraden der Feuerwehr übernehmen die
Bewirtung.

Ortsteil Göritz 18.00 Uhr Maibaumstellen mit der
Schalmeienkapelle Hirschberg und gemütlichem Beisam-
mensein auf dem Platz neben dem Bürgerhaus. Zu späterer
Stunde Fackelumzug.

Ortsteil Ullersreuth 19.15 Uhr Maibaumstellen auf
dem Dorfplatz mit anschließendem Fackelumzug zum
Maifeuer mit der Schalmeienkapelle Hirschberg und
gemütlichem Beisammensein am Sportlerheim

Ortsteil Venzka
19.00 Uhr Treff zum Maibaumaufstellen
19.45 Uhr Fackelumzug für Groß und Klein

(Fackeln sind für 1,50€ käuflich vor Ort zu
erhalten)

Alles neu macht der Mai – Herzliche Einladung zum Maibaumstellen mit  Fackel-
umzügen und traditionellen Maifeuern in Hirschberg und in den Ortsteilen,

am Samstag, dem 30. April 2011

20.00 Uhr Maifeuerentfachung danach gemütliches Beisam-
men bei Gebratenem vom Rost und Getränkeaus-
schank.Wie in jedem Jahr ist auch heuer wieder
die Limonade für Kinder bis 14 Jahre kostenfrei

Stadt Hirschberg
20.30 Uhr Auf das Maibaumstellen wird aufgrund der Bau-

maßnahmen am Brunnenplatz in diesem Jahr
verzichtet.
Ein Fackelumzug zum Maifeuer am Saalebogen
findet statt! Treffpunkt: Spielplatz an der Frie-
drich-Fröbel-Str.Friedrich-Fröbel-Str.
Gerberstr.Karl-Liebknecht-Str.Saalgasse
„Kolonnenweg“ bis Fischerhütte

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen
an den gemütlichen Runden am Feuer teilzunehmen!
Für Unterhaltung, Speisen und Getränke wird reich-
lich gesorgt!
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am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr  und

von 14.00 bis 18.00 Uhr

Wir empfehlen, Besuchstermine beim Bürgermeister
Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Einzel-
fällen außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine mit
der/dem  jeweiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart werden
können.
Wir bitten dies mit uns rechtzeitig abzusprechen, so
vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr

in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr

in Venzka:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr

STADTVERWALTUNG  HIRSCHBERG/SAALE
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen

Sie unter den Telefon- Nrn.:

Gemeinde Venzka 0175-5863720

Gemeinde Göritz 0175-5840121

Gemeinde Ullersreuth 0175-5840122

Feuerwehrhaus Ullersreuth 0175-5840123

Gemeinde Sparnberg (036644) 43018

(über Stadtverwaltung)

Bauhof, Schulstraße 0176-22988761

Friedhof Hirschberg 0175-5840124

Freibad Hirschberg 0175-5840125

Stadtbücherei 0175-5840126

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Mittwoch, dem 11. Mai 2011
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist
Mittwoch, der 04. Mai 2011  im Sekretariat

der Stadtverwaltung. Eine spätere Annahme ist nur
nach Absprache möglich.

Sehr gerne werden Ihre Textbeiträge und Anzeigen auf
einem Datenträger oder per E-Mail angenommen.

Die E-Mail Adresse lautet:
c.nier@stadt-hirschberg-saale.de

Nutzen Sie auch den Hirschberger Anzeiger
kostengünstig für private Danksagungen bei

Festlichkeiten und Höhepunkten
im persönlichen Leben!

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnummer
(036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet: www.hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister - Frau Carsta Nier 430 - 10
Redaktion Amtsblatt/ Fundbüro
E-Mail: c.nier@stadt-hirschberg-saale.de

Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungsamt
- Herr Alexander Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: a.stahlbusch@stadt-hirschberg-saale.de

Liegenschaften/ Brandschutz/ Soziales
- Frau Katrin Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de

Kämmerei - Frau Grit Milles 430 - 14
E-Mail: g.milles@stadt-hirschberg-saale.de

Kasse - Frau Gabriele Martin 430 - 15
E-Mail: g.martin@stadt-hirschberg-saale.de

Bauverwaltung  - Frau Silke Müller 430 - 19
E-Mail: s.mueller@stadt-hirschberg-saale.de

Friedhofsverwaltung - Frau Katrin Meißner 430 - 18
E-Mail: k.meissner@stadt-hirschberg-saale.de

Pass- und Meldestelle - Frau Angelika Grüner 430 - 23
E-Mail: a.gruener@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Gefell - Frau Lianne Finke 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Kultur/ Marktwesen/ Internetauftritt
-Frau Ulrike Göhrig 430-20   und  43139
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister Rüdiger Wohl ist über die Zentrale (Tel.
430-0) oder über das Sekretariat (Tel. 430-10) erreichbar:
E-Mail:  r.wohl@stadt-hirschberg-saale.de

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei-
und Stadtgeschichte
Dienstag, Mittwoch 10.00 bis 16.00 Uhr
und Donnerstag
Sonntag 14.00 bis 1 7.00 Uhr

Darüber hinaus sind nach telefonischer Vorabsprache (036644/
43139) Führungen auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten
möglich!

 Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter folgen-
den Telefon-Nummern  zu erreichen:

(036644)  43 139 und  43195
Fax- Nr.: (036644)  22224 (über Stadtverwaltung Hbg.)
Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Sprechzeit des Kontaktbereichsbeamten
jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Hirschberg
Telefonnummer: 036644/ 43340

Sprechstunde des Forstrevierleiters

Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Erkrankung des Forstrevierleiters U. Kornder ist
dieser zurzeit nicht erreichbar.
Mit Wirkung vom 1. März ist als kommissarischer Revierleiter
des Reviers Hirschberg Herr Jens Baumann eingesetzt.
Herr Jens Baumann ist wie folgt zu erreichen:  07907 Schleiz,
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    AMTLICHE BEKANNTGABEN

Die Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH hat ihren
Sitz in der Marktstraße 22,

die Telefon-Nr. lautet:  (036644) 24978
und die Fax-Nr. lautet: (036644) 24979
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr/ 13.00  bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Freitag geschlossen

Aktuelle Angebote
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:

www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de
- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Havariedienste
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Störungshotline für Kabelfernsehen:
Telecolumbus: Tel.: 01805-58 52 00

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

OT Wüstendittersdorf, Am Forsthaus 9 • Tel. 03663/40 08 50
Mobil: 0172-34 80 331
Die Sprechstunde im Revier Hirschberg findet jeden Dienstag
in der Zeit vom 16.00 bis 18.00 Uhr im Bürgerhaus Nr. 69 im
OT Göritz (ehem. Schulgebäude) statt.

Im Fundbüro der Stadt Hirschberg sind folgende
Fundgegenstände abgegeben worden:
Auszug aus der Liste der Fundgegenstände

Lfd. Nr.  Fundtag/Fundort: Fundgegenstand:

190. am 15.2.11, Hirschberg,
Gerberstraße, Eingang
Drogeriemarkt Schlecker 1 Schlüssel

191. am 10.3.11, Hirschberg,
Schulstraße/Nähe
Altkleidercontainer 1 Schlüssel mit Anhänger

Sterbefälle:
Frau Waltraud Hanft, geb. Geißler, 66 Jahre alt,
 zuletzt wohnhaft in Schleiz

Herr Marko Schmidt, 40 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg,

Frau Elfriede Hager, geb. Rank, 84 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Frau Herta Maier, geb. Jantz, 84 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Standesamtliche Nachrichten

Es wird darauf hingewiesen, dass alle beim Einwohnermeldeamt
eingehenden Mitteilungen über Geburten hier veröffentlicht werden, sofern die Eltern der
Veröffentlichung nicht oder nicht rechtzeitig widersprochen haben.

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Einwohnermeldeamt eingehende Mitteilungen über
Sterbefälle hier veröffentlicht werden, sofern der Veröffentlichung nicht oder nicht rechtzeitig
widersprochen wurde.

Geburten:
Finn  Schneider am 18.03.2011
Marius Thrum am 28.03.2011

Lianne Finke/ Standesbeamtin

An der Feierstunde zur Jugendweihe 2011
nehmen am 14. Mai 2011, um 10.00 Uhr im
Kulturhaus Hirschberg teil:
(Angaben ohne Gewähr)

Rost, Natalie Hirschberg
Scherf, Susann-Anna Hirschberg
Schuster, Bianca Hirschberg, OT Venzka
Lailach, David Hirschberg, OT Göritz
Neumann, Sarah Hirschberg
Neumann, Denise Hirschberg
Malkhoff, Dominik Hirschberg

Fischer, Jasmin Gefell, OT Dobareuth
Götz, Antonia Gefell
Bräutigam, Pia Gefell
Russnak, Christopher Gefell
Müller, Michelle Gefell, OT Blintendorf
Siebert, Vanessa Gefell,
Schindler, Mirko Gefell,  OT Blintendorf
Rüster, Jenny Gefell, OT Dobareuth
Roth, Linda Gefell

Tappert, Denise Tanna
Heymann, Joleen Tanna, OT  Mielesdorf
Donath, Sindy Tanna, OT Frankendorf
Fiedler, Kevin Tanna
Härtel, Mandy Tanna, OT Mielesdorf
Strosche, Julia Tanna
Enders, Kim Tanna, OT Stelzen
Hunger, Lucienne Tanna
Stark, Kevin Tanna
Bernhardt, Kevin Tanna, OT Schilbach
Kraus, Gina Maria Tanna

Anders, Betty Schleiz
Rabe, Isabell Schleiz
Müller, Ida Schleiz
Schmidt, Kevin Schleiz
Ohm, Michelle Schleiz
Stolllmaier, Nicole Schleiz
Oertel, Ida Schleiz

Kopölk, Marc Oettersdorf
Zizka, Leon Oettersdorf

Meyer, Michelle Pörmitz

Öffentliche Bekanntmachungen

Besuchen Sie unsere Bücherei Hirschberg
zu den Öffnungszeiten
dienstags und donnerstags

von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr!

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.: 0175-
zu erreichen  5840126

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00
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Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie
Leipziger Straße 27, 09648 Mittweida

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 19. April 2011, bietet die AFU e.V. die
Möglichkeit
 in der Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr in Hirschberg, im Rathaus

Wasser- und Bodenproben
gegen Unkostenerstattung untersuchen zu lassen.
Das Wasser kann sofort auf den pH-Wert und die Nitratkon-
zentration untersucht werden.
Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (mind. 500 ml) in
einer Mineralwasserflasche mitbringen.
Auf Wunsch können zusätzlich auch noch andere Stoffe
analysiert werden. Es kann auch ermittelt werden, ob Sie bei
Ihrem Wasser Kupferrohre für die Hausinstallation verwenden
können.Weiterhin werden auch Bodenanalysen für eine
Nährstoffbedarfsermittlung entgegen genommen. Hierzu ist es
notwendig, an mehreren Stellen des Gartens Boden auszuheben,
so dass insgesamt ca. 500 Gramm der Mischprobe für die
Untersuchung zur Verfügung stehen.
Eine Beratung zu weiteren Umweltproblemen ist möglich.

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz/ Bolivien wollen
sich ab September 2011 unser Land genauer anschauen. Dazu
sucht die Deutsche Schule in Santa Cruz Familien, die neugierig
und offen sind, einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15-
17 Jahre alt) aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den
Besuch den eigenen Alltag neu zu erleben. Alle Schüler dieser
Schule lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine meist
recht gute Verständigung gewährleistet ist. Da das Programm
auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für Ihr poten-
tielles „bolivianisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, das zu Ihrer
Wohnung nächstliegende Gymnasium oder Realschule zu be-
suchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht vom 24. Septem-
ber 2011 bis zum 22. Januar 2012. Wenn Ihre Kinder Bolivien
entdecken möchten, laden wir sie ein, an einem Gegenbesuch
teilzunehmen (26.05. – 23.06.2012). Für Fragen und weitere
Infos kontaktieren Sie bitte das Humboldteum e.V., die gemein-
nützige Servicestelle für Auslandsschulen, Frau Ute Borger,
Friedrichstraße 23a, 70174 Stuttgart, Tel.: 0711-2221401, Fax:
0711-222 14 02, E-Mail: ute.borger@humboldteum.de.

Veranstaltungshinweise/ Termine

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Der Sinn des Reisens ist, an ein Ziel zu kom-
men, der Sinn des Wanderns unterwegs zu
sein.“ (Theodor Heuss)

April/ Mai
am 14.04.2011 von Rehau zum Pfarrhaus

Göringsreuth (Senioren-
wanderung)

am 16.04.2011 Arbeitseinsatz
am 25.04.2011 Wanderung um die Ködel-

talsperre (Tageswanderung)
am 01.05.2011 mit Herbert zur Pechhütte

(Seniorenwanderung)
am 08.05.2011 wandern am Förmitzspeicher

(Tageswanderung)
am 12.05.2011 rund um Saaldorf (Seniorenwanderung)
am 22.05.2011 Zoo-Besuch Leipzig

 Der DRK Kreisverband teilt mit

Blutspendetermine

Der nächste Blutspendetermin in
Hirschberg ist am

13. April 2011
von 16.00 bis 19.00 Uhr

in der Regelschule Hirschberg,
Pestalozzistraße

Der nächste Blutspendetermin des Instituts für
Transfusionsmedizin Suhl

Gemeinnützige GmbH
findet am 14. April 11

in der Zeit von 16.00 bis 18.30 Uhr
in Hirschberg in der Volkssolidarität Sozialstation
Seniorenwohnhaus Hirschberg, Schulstraße 52 statt.

Volkssolidarität Oberland e.V.
Kinder- und Jugendstützpunkt
Schreberstraße 24
07907 Schleiz
Tel.: 03663 424848
Mobil.: 01733637921 oder 01747259688
E-mail: kinderjugendstuetzpunkt@web.de

Angebote: April

“Tag der Offenen Tür” im KJS Schleiz

Am 15.4.2011 öffnet der Kinder- und Jugendstützpunkt Schleiz
seine Türen für Jedermann. Eltern, Kinder, Jugendliche und
natürlich alle Interessierten sind herzlich eingeladen ab ca.
15.00 Uhr das Haus kennenzulernen. Sie können eine Haus-
führung miterleben und sämtliche Räume, die von und mit den
Jugendlichen genutzt werden, sehen. Ein kleines Programm ist
in Vorbereitung. Und auch für Speisen und Getränke wird ge-
sorgt sein.

Osterferien im Kinder- und Jugendstützpunkt

Achtung!
Geänderte Öffnungszeiten / Betreuungszeiten: 9.00- 16.00 Uhr

Während des Ferienangebots wird den Kindern Mittagessen
und Vesper zur Verfügung gestellt. Die Wochenpauschale (4
Tage) beträgt 12,- € und beinhaltet das Essen und die gesamten
Kosten für das Programm.

1. Woche
18.04. Kreativwerkstatt, Basteln von Nistkästen und Vogel-

häuschen
19.04. Radtour in die Seenplatte (Fahrräder selbst mitbringen)
20.04. ganztägige Wanderung rund um Schleiz
21.04. Kino, Tischtennisturnier

2. Woche
26.04. Sport / Spiele in der Turnhalle, „Schleiz unter Tage“ mit

Herrn Klimpke
27.04. Wir backen Plätzchen, Führung im Sägewerk Wüsten-

dittersdorf
28.04. Geocaching in und um Schleiz, Chillen bei Kaffee und

Plätzchen
29.04. verspätete Eiersuche, Vorbereitung Abschlussdisko,

Disko
- Änderungen im Programm werden vorbehalten!!!

Anmeldungen, für jeweils eine ganze Woche, werden bis zum
11.04.2011 entgegengenommen!

Öffnungszeiten und kontinuierliche Angebote im
Kinder- und Jugendstützpunkt

montags: 14.00- 19.00 Uhr geöffnet >>> Holzwerkstatt
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„Zauber der Travestie“
kommt ins Kulturhaus
Hirschberg - die Gala-
Revue voller Knalleffekte,
Witz und Dynamik. Die
schräg schrille andere
Show mit Gästen aus
namhaften Cabarets
Deutschlands kommt
wieder mit einem Show-
Cabaret der Extraklasse
und Angriff auf die
Lachmuskeln.  Bekannt
aus RTL, N3, RBB, MDR
und Regionalpro-
grammen der verschie-
denen TV-Sender. Tau-
chen Sie ein in die Welt
der Travestie und erle-
ben Sie Stars und Sternchen von gestern und heute in einer
witzigen, temporeichen Revue.

Reisen Sie mit uns in die bunte schillernde Welt zwischen
Schein und Sein. Glitzernde Roben, Pailletten und Strass,
Perücken und bunter Federschmuck, ausgefeiltes Make-Up, das
alles halten wir für Sie bereit.
Die besten Plätze im Vorverkauf bei Drogerie Bahner  (Tel.
036644 – 22222) sichern!

07. Mai 2011, 19.00 Uhr
Chortreffen des  Männergesangsvereins Mißlareuth
Neun Chöre treten zum Vereinsjubiläum des Männergesangs-
vereins Mißlareuth im Hirschberger Kulturhaus auf. Gäste sind
herzlich willkommen.

18. Juni 2011
Sommerkino auf der Freifläche vor dem Kulturhaus
Geißer Catering lädt erstmals zu einem Kino-Abend vor dem
Kulturhaus ein. Beginn ist bei Einbruch der Dunkelheit und
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Bei schlechtem Wetter
wird der Film, dessen Titel noch rechtzeitig bekannt gegeben
wird, im Saal gezeigt.

6. Mai 2011, 20.00 Uhr

Start in die Nordic Walking Saison 2011
Was einst als Ersatztraining für Skilangläufer gedacht war, ent-
wickelte sich in den letzten Jahren zum Fitnesssport für
Jedermann. Diese Trendsportart ist einfach und effektiv
und nahm einen rasanten Aufstieg auf der Beliebt-
heitsskala.
Nordic Walking ist ein Kalorienkiller.
Über 600 Muskeln (ca. 90% aller Muskeln
überhaupt) kommen zum Einsatz. In einer
Stunde Nordic Walking verbrennt der
Körper etwa 400 kcal. Durch den Stock-
einsatz beim Gehen werden Hüft-, Knie-
und Fußgelenke im Vergleich zum Joggen um 5 Kilo entlastet.
Selbst bei niedrigem Tempo steigert Nordic Walking die aerobe
Fitness. Nordic Walking ist 40 bis 50% effektiver als Walken
ohne Stöcke.
Nordic Walking ist „Bewegungsgenuss“ in der Natur.
Natürlich treffen diese Behauptungen nur dann zu, wenn man
die Technik des Nordic Walking richtig erlernt und über
Körperhaltung und korrekten Stockeinsatz Bescheid weiß.
Daher laden wir alle Interessenten, egal welchen Alters, ein
mit uns zu walken!
Wir treffen uns am Dienstag, dem 03.05.2011, 18.00 Uhr,
am Museum in Hirschberg.
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Anfragen unter
036644/21668.

Carmen Seifferth
Frankenwaldverein Hirschberg

dienstags: 14.00- 18.00 Uhr geöffnet >>> Holzwerkstatt
18.00 Uhr >>> Freizeitsport

mittwochs: 14.00- 19.00 Uhr geöffnet >>> Holzwerkstatt
15.00 Uhr >>> YU- GI- OH im

         Partyraum
15.00 Uhr >>> Tanzgruppe

donnerstags: 14.00- 16.30 Uhr geöffnet
16.30 Uhr >>> Gitarrenlernkurs

(außer Ferien)
freitags: 14.00- 19.00 Uhr geöffnet

14.00 Uhr >>> YU- GI- OH für
Groß und Klein

15.00 Uhr >>> Kreativzeit
16.00 Uhr >>> Trommelkurs

(außer Ferien)
17.00 Uhr >>> Tanzgruppe

weitere Angebote:
*Fitnessraum*Carrera-Bahn*Air-Hockey-Tisch*Infopoint
*Tischtennis*Kicker*Billard*Dart*Leseecke (Ausleih möglich)
*Bandproberaum*Nintendo*Raumnutzung*Mädchenraum
*Couchecken*Schach und andere Brettspiele*Pizza/Eis/ Ge-
tränke*Beratung und Unterstützung*Bastelstraße
Materialverleih:
*Schlauchboote*Beachvolleyballanlage*Trampolin *Spiele-
kisten*Stadtrallye für Schleiz* Minigolfanlage

Veranstaltungen im Kulturhaus
(www.hirschberg-saale.de/veranstaltungen)

29. April 2011, 19.00 Uhr
Ein amüsanter Historien-“Surf“-Kurs von und mit Ulf
Annel vom Erfurter Kabarett „Die Arche“.
In einer neuen Ausgabe erschien gerade beim Eulenspiegel
Verlag Berlin „Die unglaubliche Geschichte Thüringens“. In
diesem Buch beweist der Erfurter „Arche“-Kabarettist Ulf Annel
sehr humorvoll, dass dieses Bundesland in der Mitte Deutsch-
lands für viel mehr steht, als für Kloß und Bratwurst. Er
„lunst“in helle und dunkle Ecken der Geschichte und stellt
wichtige Fragen wie: Waren die Thüringer die Blaumacher des

Kontinents? Wie wurde Thüringen die Samenbank der euro-
päischen Königshäuser? Was verbindet Luther, den Garten-
zwerg und das Glasauge? Wo fand der erste Grand Prix de Euro-
vision statt? Ist Salz geschichtsträchtig?
Ein durch die Sprachspiele des Autors geprägter amüsant-nach-
denklicher Lebensspiegel. Dreißig Kapitel - von der Urgesell-
schaft bis zur Wende. Alles wahr und trotzdem zum Lachen.

Veranstaltungsort: Foyer   Eintritt: 10,00 €.

„Marktplatz - Gute Geschäfte für Thüringen“
Schleiz. Das Landratsamt des Saale-Orla-Kreises und weitere
Vereine möchten die Methode der Marktplätze für Gute
Geschäfte auch im Saale-Orla-Kreis etablieren. Der erste
„Marktplatz - Gute Geschäfte für Thüringen“ findet am 18.
Mai, um 18 Uhr in der Schleizer Wisentahalle statt.
Die Marktplätze gelten als Treffpunkte des Handels und der
Zusammenkunft. „Hier finden Austausch und Kommunikation
statt. Dies ist für das geschäftliche und soziale Klima wichtig
und fördert das lokale Zusammenleben“, beschreibt der Markt-
platzkoordinator Enrico Wutzler die Idee.
Vertreter von Unternehmen und gemeinnützigen Einrich-
tungen einer Region werden an einem Ort zusammengebracht,
um wie auf einem Markt Angebote und Nachfragen miteinander
zu verhandeln. In einer lebendigen und positiven Atmosphäre
sollen Unternehmen, Vereine und Organisationen in Kontakt
treten, Interessen austauschen und Netzwerke knüpfen. Ziel



Hirschberger Anzeiger 6        Heft 04/11

60 Jahre P60 Jahre P60 Jahre P60 Jahre P60 Jahre Posaunenchor Hirschbergosaunenchor Hirschbergosaunenchor Hirschbergosaunenchor Hirschbergosaunenchor Hirschberg
In diesem Jahr kann der Posaunenchor der Evang.- Luth.
Kirchgemeinde Hirschberg auf das 60jährige Bestehen
zurückblicken. Das ist Grund genug, um zu feiern.
Die Kirchgemeinde Hirschberg lädt deshalb herzlich zu
einer Posaunenchorfeierstunde fürfürfürfürfür

Sonnabend, den 28. MaiSonnabend, den 28. MaiSonnabend, den 28. MaiSonnabend, den 28. MaiSonnabend, den 28. Mai
um 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhrum 16.00 Uhr

in die Hirschberger Stadtkirche ein.in die Hirschberger Stadtkirche ein.in die Hirschberger Stadtkirche ein.in die Hirschberger Stadtkirche ein.in die Hirschberger Stadtkirche ein.
Viele Posaunenchöre aus der Region werden diese
Feierstunde mit ausgestalten und den Hirschberger Chor tatkräftig
unterstützen.
Folgender Ablauf ist geplant:
----- 16.00 Uhr Posaunenchorfeierstunde in der Stadtkirche16.00 Uhr Posaunenchorfeierstunde in der Stadtkirche16.00 Uhr Posaunenchorfeierstunde in der Stadtkirche16.00 Uhr Posaunenchorfeierstunde in der Stadtkirche16.00 Uhr Posaunenchorfeierstunde in der Stadtkirche
----- danach gemütliches Beisammensein bei Bratwurst und Bierdanach gemütliches Beisammensein bei Bratwurst und Bierdanach gemütliches Beisammensein bei Bratwurst und Bierdanach gemütliches Beisammensein bei Bratwurst und Bierdanach gemütliches Beisammensein bei Bratwurst und Bier

im Pfarrhaus (bei schönem Wetter im Pfarrgarten)im Pfarrhaus (bei schönem Wetter im Pfarrgarten)im Pfarrhaus (bei schönem Wetter im Pfarrgarten)im Pfarrhaus (bei schönem Wetter im Pfarrgarten)im Pfarrhaus (bei schönem Wetter im Pfarrgarten)
Stefan Feig

soll es sein, Gemeinnützige aus verschiedenen gesellschaftlichen
Bereichen mit ihren vielfältigen und kreativen Möglichkeiten
mit Firmenvertretern in Berührung zu bringen, Vertrauen auf-
zubauen und neue soziale Partnerschaften einzugehen. Ehren-
amtliche Einrichtungen bieten ihre individuellen und gemein-
nützigen Leistungen und Angebote an. Unternehmen mit
gesellschaftlicher Verantwortung können im Gegenzug Vorteile,
Vergünstigungen und Hilfeleistungen einbringen. In sogenann-
ten Vereinbarungen wird festgeschrieben, wer welche Leistung
erbringt. Experten bewerten die Vereinbarungen. Jede  Koope-
rationsidee ist willkommen, nur Geld ist tabu. Die Veranstal-
tung soll eine Erweiterung der bisherigen Ehrenamtsförderung
im Saale-Orla-Kreis darstellen.
Als Vorbereitung für Gemeinnützige findet bereits am 13. April
um 15.00 und 17.00 Uhr ein Workshop unter der Leitung der
Thüringer Ehrenamtsstiftung statt.

Interessierte erhalten weitere Informationen im Landratsamt
Saale-Orla-Kreis bei Herrn Wutzler (Tel.: 03663/488-205, Fax:
03663/488- 484, E-Mail: E.Wutzler@lrasok.thueringen.de)
oder im Internet unter www.Saale-Orla-Kreis.de unter der
Rubrik Landratsamt Ehrenamt. Interessierte werden gebeten
sich unter den oben angegebenen Kontaktdaten vorab anzu-
melden. Pressesprecherin

Kristin Pfeiffer-Geheeb

SCHULNACHRICHTEN

AUFRUF
Der Förderverein der Staatlichen
Regelschule Hirschberg möchte
zum

“Tag der offenen Tür”
am 21.Mai 2011
einen Buchbasar

durchführen.
Deshalb bitten wir um Buchspenden (Sach-,
Kinderbücher, Romane) bis zum 16. Mai 2011.
Gut erhaltene Bücher können
im Sekretariat bzw. Lehrer-
zimmer der Regelschule abge-
geben werden.
Wir danken für Ihre Unter-
stützung !

Förderverein der RS Hirschberg

Neues aus der Regelschule
Die Vorbereitung auf eine berufliche Ausbildung wird an unserer
Regelschule kontinuierlich seit Beginn der 7. Klassen praktiziert.
Bereits das 3. Jahr läuft gemeinsam mit der Handwerkskammer
Ostthüringen ein Projekt für Schüler der Klassenstufen 7 und 8,
bei dem die Schüler in der Bildungsstätte Zeulenroda sich eine
Woche lang in einem Arbeitsfeld ausprobieren können. In den
Bereichen Holztechnik, Farbe & Design, Glastechnik, Hotel-
und Gaststättengewerbe oder Wirtschaft & Verwaltung werden
die Schüler von qualifizierten Ausbildern angeleitet, stellen
selbst Werkstücke her und erhalten zusätzlich eine Auswertung

Eines der ältesten Militärorchester der Welt –
direkt aus Wien!

Der Vorverkauf hat begonnen!
Original Hoch- und Deutschmeister

am 01.11.2011 in Hirschberg
traditionelle Blasmusik mit einem Mix aus Märschen,

Walzer, Polka und Geschichtswissen!

Ab sofort
gibt es Kar-
ten für  alle
Liebhaber
der Militär-
und Blas-
musik:
Die „Origi-
nal Hoch-
und
Deutsch-
meister“
kommen

am Dienstag, dem 01.11.2011, um 19.00 Uhr in das
Kulturhaus nach Hirschberg.
Bei folgenden Vorverkaufsstellen können ab jetzt Karten erwor-
ben werden:
in HIRSCHBERG (Drogerie Bahner), in allen GESCHÄFTS-
STELLEN Ihrer TAGESZEITUNG, an allen bekannten TICKET
SHOP THÜRINGEN-VORVERKAUFSSTELLEN sowie unter
www.aktivevent.de. Preise zwischen 29,90 € und 39,90 € (evtl.
zzgl. Online-, Versandgebühren),
Tickethotline: 03 66 44-2 22 22, 01 80-5 05 55 05 (0,14 €/Min.,
Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.) und 0 18 05 – 28 82 44
(0,14 €/Min., Mobilfunkpreise max. 0,42 €/Min.).
Karten im Internet unter www.ticketshop-thueringen.de,
www.tixoo.com und www.aktivevent.de.
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ERFOLGE BEI WETTBEWERBEN!!!
Am 10. März nahmen drei Schüler aus der Klasse 8 an der Thü-
ringer Technikolympiade, zu der sie sich als die besten des
Schulamtsbereiches Stadtroda qualifiziert hatten, teil.  Dabei
mussten theoretische und praktische Aufgaben erledigt werden,
wobei Ideenreichtum und Initiative gefragt waren. Antonia
Götz, Philipp Bauer und Kevin Stöcker belegten
thüringenweit den 2. Platz. Große Anerkennung dafür!
Und Herrn Enders herzlichen Dank für die Begleitung.

Am gleichen Tag fand in Saalburg die Englischolympiade für
Schüler der 7. Klassen aus dem Saale-Orla-Kreis statt. Belinda
Schrader, Kevin Reinhardt und Laura Schmidt
belegten bei 33 Teilnehmern die Plätze 2, 5 und 7!
Klasse Leistung – weiter so!!! Ein Dankeschön auch hier an die
begleitende Lehrerin, Frau Wallenta.

Es geht weiter: Am 24. März waren sechs Schüler unserer
Schule neben anderen aus den Regelschulen Wurzbach, Bad
Lobenstein, Blankenberg, Schleiz, Tanna und Remptendorf bei
der Mathematikolympiade im Schleizer Gymnasium zugegen.
Mathe ist nicht immer einfach, man braucht Konzentration und
kluge Ideen bei den Lösungswegen. Folgende Ergebnisse wurden
erzielt:
Klassenstufe 5: Robin Stauß - Patz 1
Klassenstufe 6: Theo Meyer - Platz 1, Marcel Thiele - Platz 4
Klassenstufe 7: Sebastian Müller - Platz 5

 und das Kaufhaus Weka mit interessanten Informationen
vertreten. Vielen Dank nochmals an alle Beteiligten, auch für
die Unterstützung durch die Agentur für Arbeit, die AOK und
die Bundeswehr. Auf unserer Homepage haben wir noch mehr
Informationen und Bildmaterial. Als „Berufswahlfreundliche
Schule“ möchten wir in diesem Jahr unser Prädikat verteidigen
und zeigen, dass eine kontinuierliche Berufs- und Studien-
orientierung ein wichtiger Bestandteil unseres Schulalltags ist.

I. Schwarz

Aus den Ortschaften
100 Jahre Frauentag –

ein Grund zum Feiern in Göritz
Am 12.03.11 fand in diesem Jahr die Frauentagsfeier im Göritzer
Sportlerheim statt. Bei strahlendem Sonnenschein versammel-
ten sich 30 Frauen aller Altersklassen zum Feiern.
Nach einem Begrüßungssekt eröffnete der Ortsbürgermeister,
Herr Künzel, die Zusammenkunft der Damen und ging in seiner
Rede auf die einhundertjährige Geschichte  des Frauentages
ein.
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken lieferte den kulturellen
Beitrag des Tages Werner Michael aus Hof. Der Karikaturist,
Schnellzeichner und Entertainer führte von 1988-1994 das
„Lexikon der Superlative“ als Rekordhalter in der Sparte
„Schnellzeichnen“ an. Auch in diversen Fernsehshows stellte er

Schnellzeichner Werner Michael beim Karikaturen zeichnen

über den Erwerb bestimmter Kompetenzen.
Berufspraktika finden in der Klassenstufe 9 ( 2 Wochen ) und in
der Klassenstufe 10 ( 1 Woche ) statt und bilden oft die Grundlage
für eine spätere Bewerbung bei dem jeweiligen Betrieb.
Eine feste Tradition an unserer Schule ist eine gemeinsame
Berufswahlbörse mit der RS Tanna, bei der regionale Unter-
nehmen sich in unserer Schule präsentieren und ihre Ausbil-
dungsmöglichkeiten vorstellen. Am 11.03.2011 wurde diese
Ausbildungsmesse an unserer Schule mit großem Erfolg durch-
geführt.
16 Betriebe, Schulen und Unternehmen waren unserer Einla-
dung gefolgt und brachten zum Teil auch Lehrlinge mit, um
über die verschiedenen Ausbildungsberufe zu berichten. Aus
Hirschberg  und Umgebung präsentierten sich natürlich unsere
Kooperationspartner: Agrargesellschaft Ullersreuth, Metallbau
Burkhardt sowie Holzindustrie Rettenmeier Ullersreuth, wie
auch das Friseurstudio „ Instyle by Claudia“und die Mikrotech
Gefell. Daneben waren z. B. auch die Sparkasse, das Landratsamt

“Tag der offenen
Tür” in der
Regelschule
Hirschberg

Am 21.05.2011 präsentiert
sich die Regelschule Hirsch-
berg zum “Tag der offenen
Tür”.
Von 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
lädt die Schule ein, sich über
neue Unterrichtsprojekte zu
informieren, jungen Künstlern zuzuschauen  und vielfältige
Aktivitäten in und außerhalb des Hauses zu erleben. Mehr dazu
in Kürze Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

Klassenstufe 8:Antonia Götz - Platz 2
Klassenstufe 10: Sarah Karl – Platz 2
Auch hier ist das Engagement der Schüler hervorzuheben. Das
war prima! Ebenso ein Dankeschön an Frau Horn als begleitende
Lehrkraft.

H. Häßner

Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins der
Staatlichen Regelschule Hirschberg am 23.02.2011
wurde ein neuer Vorstand gewählt.

1. Vorsitzende: Andrea Hiergeist
2.Vorsitzende: Anke Wallenta
Schatzmeister: Mandy Stauß
Schriftführer: Ina Schwarz
Beisitzer: Rüdiger Wohl
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Shitomir-Cup-Serie erfolgreich fortgeführt
Ehrennadeln des LSB an bewährte Ehrenamtliche verliehen

Der Banzai-Karate E.T. Hirschberg/Saale e.V. kann auf ein er-
folgreiches Sportjahr zwischen seinen Mitgliederversamm-
lungen zurückblicken. So war es am Sonnabend aus dem Re-
chenschaftsbericht seines Präsidenten André Jäkel heraus zu
hören. Titel bei Landesmeisterschaften und Turniersiege auf
nationaler Ebene, Teilnahme bei Deutschen Meisterschaften
und internationalen Begegnungen haben den Blick der Trainer
der Auswahlmannschaften auf die Nachwuchskaderkader im
Landesleistungsstützpunkt Süd-Kumite richten lassen, der ja
in Hirschberg beheimatet ist. Klaus Wippert, in seiner Funktion
als Vizepräsident des Kreissportbundes, stellte in seinen Gruß-
worten an die Mitgliederversammlung heraus, dass es hier im
Verein besonders gut gelungen ist, ein aktivierendes Vereins-
leben zu etablieren. Neben dem Wettkampfbetrieb wird hohes
soziales Engagement betrieben und auf der Basis von Koopera-
tionsvereinbarungen eng mit den Kitas und Schulen der Region
zusammen gearbeitet.
Kreisjugendwart Ronny Müller, er kennt die Jugendarbeit im
Banzai-Karate E.T. Hirschberg von zahlreichen Initiativen und
aus eigenem Erleben, würdigte vor allem die Bemühungen und
Erfolge des Vereins gerade bei der Jugendbildung.
Die beiden Funktionäre vom Kreissportbund ließen es sich
auch nicht nehmen zwei Gründungsmitglieder des Vereins zu
ehren. Für ihre langjährige ehrenamtliche Arbeit wurde unter
Applaus der Anwesenden an  Simone Teuchert und Anke
Köppel verdientermaßen die Ehrennadel des Landes-
sportbundes Thüringen verliehen.
Beim Banzai-Karate folgen nach Worten auch schnell die Taten.
Einer kreativen Diskussion und der Entlastung des Präsidiums
folgte die Einladung des Präsidenten zum sportlichen Vergleich
auf die Kegelbahn des Hirschberger Kegelvereins.

Vereinsnachrichten

„Bewegtes“ Jahr hinter sich gebracht -
Ortsgruppe Hirschberg des

Frankenwaldvereins zog Bilanz und wählte
neue Vorstandschaft

von Roland Barwinsky

Hirschberg. Rainer Lanzer, Obmann der Ortsgruppe Hirschberg
des Frankenwaldvereins, blickte bei der Hauptversammlung
seiner Mitglieder am 12.März im Hirschberger Rathaus auf ein
„bewegtes Jahr“ im wahrsten Sinne des Wortes zurück. Er resü-
mierte nämlich, dass seine Ortsgruppe im Berichtszeitraum
wiederum sehr rege agierte. Organisiert und durchgeführt
werden konnten 10 Tages- und 16 Seniorenwanderungen. Dazu
kamen noch 5 Abendveranstaltungen sowie ein Arbeitseinsatz.
Als ein Höhepunkt wurde von ihm die letztjährige Haupt-
versammlung aus Anlass des 20jährigen Bestehens dieser
Ortsgruppe genannt. Ein weiterer wichtiger Termin ist zudem
die alljährliche Grenzlandwanderung am 3.Oktober. Or-
ganisiert werde dieses Ereignis abwechselnd von seinen Hirsch-
berger Mitstreitern sowie der befreundeten Ortsgruppe aus
dem benachbarten oberfränkischen Berg. Weit über 200 Gäste
kamen bei der letzten Auflage 2010. Sollte hier die Resonanz
aber noch größer werden, so Lanzer, müsse man sogar über
neue Modalitäten nachdenken. Sinnvoll wäre es dann die
Teilnehmer in mehreren Gruppen starten zu lassen und
unterwegs die zu sehenden Landschaften zu erklären, hieß es.

Es galt eine Idee weiter umzusetzen. Sowohl der Kegelverein als
auch der Banzai-Karate hatten befreundete Vereinsvorstände,
Freunde und Förderer zum Benefizturnier um den Shitomir-
kegel-Cup 2011 eingeladen. Geboren wurde diese Idee bereits
2010, als unter Mitwirkung des Lobensteiner Kegelvereins für
die Absicherung eines Hilfstransportes des DRK in Schleiz
zugunsten des Kinderkrankenhauses im ukrainischen Shitomir
Spendenbüchsen gefüllt wurden.
Gerade in Hinblick auf die gegenwärtigen Ereignisse in Japan
erscheint die Shitomir-Hilfe der Sportler im Landkreis Saale-
Orla wichtig, denn in  diesem Kinderkrankenhaus werden
vorrangig Kinder behandelt, die an den Spätfolgen der
Reaktorkatastrophe von Tschernobyl leiden.
Da schnürten neben Klaus Wippert und Ronny Müller auch
Freunde des Sports wie Ralf Adam, Leiter der Geschäftsstelle
des DRK in Schleiz, und Mario Kriebel, Chef des Rasthofes
Marché die Sportschuhe. In Zweiermannschaften wurde
gekegelt, Jung gegen Alt, Fremde wurde zu Bekannten, aber mit
Spaß und Humor auch kleine Niederlagen hingenommen. Da
spendet der Firmenchef Andrè Mörtl den Mädchen Maria und
Annika aus den bayerischen Hof und Tiefengrün Hof Applaus,
um sich für erspielte „Ratten“ gleich hinter Dr. Markus Weber
einzureihen, um den entsprechenden Obolus in die Spenden-
büchse zu schieben.
Eine besondere Form der Beteiligung am Benefizturnier geht
hier als Dank an Frau Katrin Löscher. Die Chefin der
Hirschberger Marktstube sollte eigentlich in der Mannschaft
der Förderer mitkegeln, musste aber aus betrieblichen Gründen
passen. Den bestellten Imbiss, der vorzüglich angerichtet war,
hat sie kurzerhand als ihre Spende für Shitomir erklärt.
Während im Finale sich beide Mannschaften des DRK
duellierten, bot sich für die anwesenden Vereine die Gelegenheit
zur Abstimmung weiterer Begegnungen. Dies nahm auch Frank
Schneider wahr, der nur kurz an dieser Veranstaltung teil-
nehmen konnte. Er wird aber die Ideen der Teilnehmer auch
inseinen Fischereiverein von Hirschberg weiter tragen.
So sind also weitere Aktionen zugunsten der Kinderhilfe-
Shitomir durch Sportler unserer Region zu erwarten. Was wird
folgen nach den Turnieren im Volleyball, Billard und Kegeln um
den Shitomir-Cup? Vielleicht ein Preisangeln oder Fußball-
turniere? Die Grundidee des Banzai-Karate E.T. Hirschberg/
Saale, mit neuen Sporthöhepunkten Solidarität mit den Be-
dürftigen in der Ukraine zu üben und sich damit an die Seite des
DRK zu stellen, sie kennt nur Gewinner.

HWS

 in der Vergangenheit sein Talent unter Beweis.
Mit frechen Sprüchen und witzigen Gedichten unterhielt er
bestens. Fast nebenbei fertigte er in Rekordzeit Karikaturen
von allen Frauen an. Dabei erfuhr man sehr viel über die
Hobbys der Göritzer, was wiederum für viel Spaß sorgte.
Die Newcomerin in Sachen Schönheit, Claudia Schneider vom
Salon „Instyle by Claudia“, verwandelte sechs der anwesenden
Frauen und verriet dabei so manchen Trick.

Styling vorher....

.... nachher am Modell
Heike Weitermann

Gemeinsam
nahm man noch
das Abendbrot
ein. Viel zu
schnell
vergingen auch
diesmal die
Stunden in ent-
spannter und
lustiger Atmos-
phäre.
Hauptsponsor der Feier war wieder einmal das  Marche’ Restau-
rant. Unser Dank geht an die Geschäftsführung und die Mit-
arbeiter, denn ohne sie wäre dieser Tag nicht möglich gewesen.
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Die neue Vorstandschaft der Ortsgruppe Hirschberg des
Frankenwaldvereins         Foto: Roland Barwinsky

Dieser neue Vorstand des VdK-Ortsverbandes Hirschberg-
Gefell kümmert sich in den nächsten vier Jahren um die Be-
lange seiner 80 Mitglieder           Foto: Roland Barwinsky

Veranstaltungen. Daneben beteiligte man sich außerdem rege
an den Kreisverbandssitzungen und Schulungen des Landes-
verbandes Hessen-Thüringen.
Für eine 20jährige Mitgliedschaft erhielten zudem Irmgard
Wolf (Sparnberg), Werner Ehrhardt (Hirschberg) und Karl
Stamm (Gefell) eine Ehrenurkunde. Da die Ausgezeichneten
aber altersbedingt sowie aus gesundheitlichen Gründen nicht
kommen konnten, wird der Vorstand diese drei Personen auf-
suchen und persönlich beglückwünschen. Roth bilanzierte
weiterhin die Arbeit in den letzten vier Jahren. Die ihm über-
tragenen umfangreichen Aufgaben konnte er nur durch die
Unterstützung des Vorstandes sowie vieler Mitglieder meistern.
Weiterhin ging Rainer Roth auf die Kostenbelastungen und die
Einnahmemöglichkeiten seines Ortsverbandes ein. Neben dem
Rücklauf an Mitgliedsbeiträgen kann sich der VdK hier fest auf
die jährlichen Straßen und Listensammlungen, eingehende
Spenden und den Verkauf von Losbriefen verlassen. Kassenwart

Ingrid Patzig und Rainer Lanzer erhiel-
ten  das Wanderabzeichen des Fran-
kenwaldvereins in Bronze bzw. Silber

Foto: Roland Barwinsky

Zu den weiteren Aktivitäten
der Hirschberger Natur-
freunde zählten Ausfahrten
zu befreundeten Vereinen,
die Teilnahme am 110.
Deutschen Wandertag so-
wie dem hiesigen Wiesen-
festumzug oder die Durch-
führung eines Familienwan-
dertages, war zu erfahren.
Im Segment Nordic-Wal-
king gehe es aufgrund des
lobenswerten Einsatzes von
Mitglied Carmen Seifferth
ebenfalls richtig voran.
Für besonderen Einsatz
erhielten Rainer Lanzer das
Wanderabzeichen des Fran-
kenwaldvereins in Silber
sowie Ingrid Patzig in Bron-
ze. Mit 71 Mitgliedern sei
man zudem innerhalb des
Frankenwaldvereins gut aufgestellt und weithin anerkannt,
denn wenn seine Hirschberger Gruppe irgendwo erscheint,
staunen nicht wenige über die zahlreichen Personen, welche
sich hier aktiv einbringen, freute sich der Obmann. Zudem ver-
füge man mit dem schon 88jährigen Herbert Mergner über
einen hochbetagten, aber noch immer äußerst regen Mann in
den eigenen Reihen.
Wenig Freude bereitete Lanzer dagegen die vom Frankenwald-
verein mehrheitlich beschlossene Beitragserhöhung oder das
Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der neuen B 90. Dagegen
habe man übrigens Einspruch erhoben. Sollte diese Maßnahme
nämlich wie angedacht realisiert werden, wären drei Haupt-
wanderwege nicht mehr verfügbar. Nicht hinnehmbar sei
außerdem die Zerstörungswut einiger Mitbürger. Immer wieder
würden Hinweisschilder zerstört oder Unrat einfach in der
Natur abgelagert, hieß es. Die Frankenwaldvereins-Ortgruppe
erhielt 2010 auch noch 8000,- Euro aus dem Vermögen der
ehemaligen Parteien-und Massenorganisationen der DDR. Diese
Geldzuwendung nutzte die Ortsgruppe für die Errichtung einer
neuen Schutzhütte, welche zur Sonnenwendfeier im Juni offiziell
eingeweiht werden soll.
Bei den Frauen waren im letzten Jahr Martina Lanzer, Ingrid
Patzig sowie Gisela Schiebel die aktivsten Wanderinnen. Bei
den Männern ergab sich folgendes Bild: Bester wurde hier
Rainer Lanzer. Ihm folgten Herbert Mergner sowie Siegfried
Patzig.
Der neue Vorstand der Hirschberger Ortsgruppe des Franken-
waldvereins besteht aus folgenden Personen: Rainer Lanzer
(Obmann und Wegewart), Rainer Seifferth (stellvertretender

Obmann und Werbewart), Carmen Seifferth (Schriftführerin),
Martina Lanzer (Kassiererin), Gunter Lanitz (Wanderwart),
Jürgen Eisentraut (Naturschutz) und Heiko „Willi“ Grüner
(Kulturwart).

VdK Ortsverband Hirschberg-Gefell wählte
neuen Vorstand - Lokale Mitgliederzahl seit

2007 erheblich gesteigert
von Roland Barwinsky

Hirschberg. Die 23 anwesenden Mitglieder des VdK-Ortsver-
bandes Hirschberg-Gefell wählten am 11.März in der Marktstube
Hirschberg einen neuen Vorstand. Vorsitzender blieb erneut
Rainer Roth. Sein Stellvertreter wurde Wilfried Bauer. Zum
Vorstand gehören weiterhin Ines Schaffrath (Kassenführerin),
Carmen Tondera (stellv. Kassenführerin), Simone Scheidt
(Schriftführerin), Jutta Wolf (Vertreterin der Frauen), Winfried
Frotscher (Juniorenvertreter), Hans-Jürgen Gang (Beisitzer
und stellv. Kassenführer) und Hartmut Tondera (Beisitzer und
stellv. Schriftführer).
In seinem Geschäftsbericht konnte Rainer Roth viel Positives
über den erst 2007 entstandenen VdK-Ortsverband Hirschberg-
Gefell berichten. Seinerzeit startete man in Mödlareuth mit 54
Mitgliedern. Inzwischen wuchs diese Zahl auf genau 80 an. Das
hängt hauptsächlich mit den umfassenden Serviceleistungen
dieses Verbandes zusammen, war zu erfahren. Betreut werden
die lokalen Mitglieder nämlich vollumfänglich bei auftretenden
Problemen im Sozialrecht. Und zwar ortsnah in den zwei Städten
sowie 13 Ortsteilen. Außerdem organisierte der hiesige VdK-
Ortsverband im Jahr 2010 neun Vorstandssitzungen sowie fünf
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Museumsnachrichten
Sonderausstellung „Felsen und Ruinen“

Am 13. Mai
2011 findet
um 19.00
Uhr die Er-
öffnung der
Sonderaus-
stellung
„Felsen und
Ruinen“ statt.
Diese zeigt
Ölbilder und
Grafiken des
Rudolstädter
Malers
Andreas
Rietschel.

„Tag der offenen Tür“ am 15. Mai 2011

Das Motto des 34. Internationalen Museumstages 2011 lautet
„Museums and Memory - Museen, unser Gedächtnis“. Das
Museum hat am 15. Mai 2011 von 10.00 bis 17.00 Uhr
geöffnet und zeigt u.a. die neuen Sonderausstellung „Felsen
und Ruinen“, die  Sonderausstellung zur Eisenbahnstrecke
Schönberg – Hirschberg sowie verschiedene Filme. Das Muse-
umscafé erwartet seine Gäste mit selbstgebackenem Kuchen
und Kaffee.

Wir gratulieren zum Geburtstag recht herzlich

und wünschen allen Jubilaren weiterhin alles

Gute.

Kirchliche  Nachrichten
April/ Mai

-Angaben ohne Garantie-

J ubiläen in Hirschber g und den Ortsteilen
vom 16.April 11 bis 15.M ai 11

in Hirschberg
Frau Erika Bergner am 17.04. zum 79. Geburtstag
Frau Ilse Böckel am 20.04. zum 79. Geburtstag
Frau Isolde Gramsch am 23.04. zum 73.Geburtstag
Frau Ingrid Kießling am 23.04. zum 73. Geburtstag
Frau Gisela Böhner am 25.04. zum 78. Geburtstag
Frau Renate Hanke am 25.04. zum 73. Geburtstag
Herrn Erich Klaus am 25.04. zum 81. Geburtstag
Frau Hannelore Seldte am 27.04. zum 73. Geburtstag
Frau Annerose Knörnschild am 01.05. zum 76. Geburtstag
Frau Erna Wetzel am 01.05. zum 97. Geburtstag
Frau Doris Goller am 03.05. zum 74. Geburtstag
Frau Elsbeth Zeeh am 04.05. zum 84. Geburtstag
Frau Lena Rucks am 05.05. zum 85. Geburtstag
Frau Helga Bergles am 07.05. zum 76. Geburtstag
Frau Irmgard Kindermannam 07.05. zum 72. Geburtstag
Herrn Heinz Kirchner am 10.05. zum 85. Geburtstag
Herrn Rudolf Knörnschild am 10.05. zum 87. Geburtstag
Herr Rolf Gemeinhardt am 13.05. zum 72. Geburtstag
Frau Melitta Liebert am 14.05. zum 71. Geburtstag
Frau Elfriede Schetelich am 15.05. zum 85. Geburtstag

im Ortsteil Göritz
Herrn Gerhard Zscherpel am 02.05. zum 80. Geburtstag
Herr Lothar Hofmann am 14.05. zum 80. Geburtstag

im Ortsteil  Ullersreuth
Frau Hilde Munzert am 04.05. zum 87. Geburtstag
Frau Erika Sommer am 10.05. zum 76. Geburtstag

im Ortsteil  Sparnberg
Frau Helga Weitermann am 28.04. zum 78. Geburtstag
Herrn Peter Berger am 02.05. zum 70. Geburtstag

 Hans-Jürgen Gang lieferte einen detaillierten Bericht über die
konkrete Finanzlage.
Hervorgehoben wurde außerdem die gewährte Unterstützung
durch die Stadtverwaltungen Gefell und Hirschberg. So könne
man kommunale Räumlichkeiten für Veranstaltungen und die
Amtsblätter für zeitnahe Informationen kostenlos nutzen, hieß es.
Neben Rüdiger Wohl, Bürgermeister von Hirschberg, und dessen
Amtskollegen Marcel Zapf aus Gefell, kam als Gast noch die
Geschäftsstellenleiterin des VdK aus Jena, Ilona Tege sowie
Sabine Heinßmann vom Ortsverband Bad Lobenstein als Wahl-
leiterin zu dieser Jahreshauptversammlung.

Stichwort VdK: Der Sozialverband VdK hat zurzeit deutsch-
landweit zirka 213.000 Mitglieder. Davon sind im Landes-
verband Hessen-Thüringen rund 18.000 Personen integriert.
Im Kreisverband Saale-Orla zählt man 1042 Mitglieder. Ge-
schätzt wird diese Organisation vor allem durch ihren fachlich
fundierten sowie umfangreichen Beratungs-und Rechtsschutz
in allen sozialen Fragen. Dazu gehören insbesondere schwierige
Problemfelder innerhalb des Sozialrechtes wie das Behinderten-
sowie Rentenrecht. Auch bei Unklarheiten mit Berufsgenos-
senschaften, auftretenden Fragen bei Leistungen der Sozialhilfe,
der Grundsicherung, der Pflegeversicherung, der Kranken-
versicherung, der Agentur für Arbeit, Wohngeld, Kindergeld
und dem Opferentschädigungsrecht ist der genannte Sozialver-
band mit Rat und Tat zur Stelle. Mitglieder werden bei Bedarf
durch hauptamtliche Fachjuristen am Sozialgericht vertreten.
Denn diese Prozesse sind oftmals langwierig und für Laien
kaum ohne Hilfe zu bewältigen. Kontaktmöglichkeiten des VDK
für das Gebiet Hirschberg-Gefell gibt es telefonisch unter:
036649-82520, 036644-21548, 036649-82379 und 036649-
80245.

Evangelisch - Lutherisches Pfarramt, Kirchberg 7, 07926
Gefell (Tel.: 036649 82259; FAX: 794 685)
e-mail: Kirche.Gefell@t-online.de

Büro- und Sprechzeiten
Pfarramt Gefell: dienstags 9.00 - 11.00 Uhr

Wissenschaft ist nur eine Hälfte.
Glauben ist die andere.

Novalis

Konfirmanden Hirschberg (Konfirmation: 08.05.2011)

J onas Bahner
M aximilian Kießling
Christian Rödel (Sparnber g)
M ax Rosenber ger
Stefanie Schlick
L ina M ergner (Venzka) Konfirmation am 12.06. in Gefell
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Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg
Kirchspiel Blankenberg • Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler • 07366 Blankenberg
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Hirschberg
Samstag, 16.4., 10.30 Uhr Diamantene Konfirmation

(Kirche)
Karfreitag, 22.4., 14.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Ostermontag, 25.4., 09.00 Uhr Familiengottesdienst (Kirche)
Donnerstag, 14.4., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
Sonntag, 8.5., 09.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

(Kirche)
Samstag, 28.5., 16.00 Uhr Festgottesdienst „60 Jahre

Posaunenchor“ (Kirche)
Sonntag, 29.5., 14.00 Uhr Goldene Konfirmation (Kirche)
Donnerstag, 19.5., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)

Gefell
Freitag, 15.4., 19.30 Uhr Abend der Hausmusik

(Gemeinderaum)
Karfreitag, 22.4., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Karsamstag, 23.4., 20.00 Uhr Osternacht mit der Spielge-

meinde Pausa (Kirche)
Ostersonntag, 24.4., 14.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tau-

fen (Kirche)
Donnerstag, 28.4., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
Dienstag,  12.4., 18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

(Gemeinderaum)
Sonntag, 1.5., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 15.5., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 29.5., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirman-

denprüfung (Kirche)
Donnerstag, 26.5., 14.00 Uhr Rentnerkreis (Gemeinderaum)
Dienstag, 10.5. und 24.5.,  18.45 Uhr Jugendkreis Michaelisstift

(Gemeinderaum)

Seubtendorf
Karfreitag, 22.4., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Ostermontag, 25.4., 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Kirche)
Sonntag, 15.5., 10.00 Uhr Goldene Konfirmation (Kirche)

Langgrün
Sonntag, 20.03., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 17.4., 09.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Gründonnerst., 21.4., 18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Ostersonntag, 24.4., 09.00 Uhr Familiengottesdienst (Kirche)
Sonntag, 8.5., 13.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 22.5., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirman-

denprüfung (Kirche)

Künsdorf
Sonntag, 17.4., 10.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Karfreitag, 22.4., 08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Ostersonntag, 24.4., 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Kirche)
Sonntag, 8.5., 13.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

(Kirche)
Sonntag, 22.5., 09.00 Uhr Gottesdienst (Kirche)

Blintendorf
Sonntag, 10.4., 08.30 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Karfreitag, 22.4., 08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

(Kirche)
Ostersonntag, 24.4., 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

(Kirche)
Sonntag, 15.5., 08.30 Uhr Gottesdienst (Kirche)
Sonntag, 29.5., 08.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirman-

denprüfung (Kirche)

Sonntag, 13. März
09.00 Uhr Frössen Lektorengottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Lektorengottesdienst
Dienstag, 15. März
19.30 Uhr Sparnberg Gemeindeabend zur Bibelwoche

mit Pfr. Göppel
Donnerstag, 17. März
17.00 Uhr Blankenberg Junge Konfirmanden
Sonntag, 20. März
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
13.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
Sonntag, 27. März
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
Donnerstag, 31. März
17.00 Uhr Blankenberg Junge Konfirmanden
Samstag, 2. April
14.00 Uhr Blintendorf Kreuzweg der Jugend
ca. 15.30 Uhr Ullersreuth Kreuzwegstation
18.00 Uhr Blintendorf Abschluss des Kreuzweges
Sonntag, 3. April
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Taufe
14.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst der ev. Freikirche
Samstag, 9. April
16.30 Uhr Blankenberg Taizé-Passionsandacht
Sonntag, 10. April
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Pottiga Taizé-Passionsandacht

Donnerstag, 14. April
17.00 Uhr Blankenberg Junge Konfirmanden
Samstag, 16. April
14.00 Uhr Frössen Gottesdienst mit Taufe
Palmsonntag, 17. April
09.30 Uhr Blankenberg Kirchspielgottesdienst und

Kindergottesdienst – wenn mög-
lich bitte grünen Zweig mitbringen

Gründonnerstag, 21. April
19.00 Uhr Blankenberg Tischabendmahlsfeier
Karfreitag, 22. April
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Pottiga Gottesdienst
14.30 Uhr Sparnberg Andacht zur Sterbestunde Jesu
Ostersonntag, 24. April
06.00 Uhr Blankenberg Ostermorgenfeier mit Abendmahl

anschließend Osterfrühstück
09.00 Uhr Frössen Osterfestgottesdienst mit Abend-

mahl
10.30 Uhr Sparnberg Osterfestgottesdienst mit Abend-

mahl
Ostermontag, 25. April
10.30 Uhr Ullersreuth Osterfestgottesdienst mit Taufe

und Abendmahl
13.30 Uhr Pottiga Osterfestgottesdienst mit Taufe

und Abendmahl
Sonntag, 1. Mai
09.00 Uhr Frössen Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
14.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst der ev. Freikirche
Donnerstag, 5. Mai
17.00 Uhr Blankenberg Junge Konfirmanden
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Sonntag, 8. Mai
09.30 Uhr Pottiga Kirchspiel-Gottesdienst
Sonntag, 15. Mai
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst
13.30 Uhr Frössen Gottesdienst mit Taufe
Donnerstag, 19. Mai
17.00 Uhr Blankenberg Junge Konfirmanden
Sonntag, 22. Mai
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst

Chöre in Hirschberg montags 19.30 Uhr
in Blankenberg freitags 19.30 Uhr

ANZEIGENTEIL

Achtung:
Garten in Hirschberg preiswert abzugeben!!!
500 m², Bungalow mit Inventar u. Toilette, ...

Tel. 0171-5204135

Sehr gut erhaltene Einbauküche ohne E-Geräte
preisgünstig zu verkaufen.
Informationen unter: 0151-17572060

�    Kreuzweg der Jugend

Auf dem Kreuzweg der Jugend zwischen Blintendorf und Ullers-
reuth waren am 2. April 50 Konfirmanden und junge Leute aus der
Region unterwegs. Die ungewohnte Wärme tat gut, aber die
Gedanken an den Kreuzwegstationen waren nicht so sonnig wie
dieser Tag. Es ging da um manche Schattenseite des Miteinanders.
Hier macht die Gruppe Station in und an der Kirche zu Ullersreuth.


